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Liebe Gutauerinnen und Gutauer, 
liebe Kinder, Jugendliche und alle, 

die sich für unsere Pfarre interessieren! 

Wir sind bereits mittendrin im neuen Jahr und stecken in den 
Vorbereitungen für unsere beiden großen Projekte in diesem 
Jahr: Zum einen ist das der Flohmarkt am 28. Juni 2025 und zum 
anderen die Kircheninnenrenovierung, die im Sommer/Herbst 
2025 stattfinden wird. 

Für beide Projekte braucht es 
viele freiwillige HelferInnen! 

Die Aufgaben könnten unter-
schiedlicher nicht sein: Hand-
werkliches Geschick ist da eben-
so gefragt wie gastronomische 
Fähigkeiten beim Kellnern und 
Kochen, einen Blick fürs Deko-
rieren und Präsentieren, Sinn 
fürs Aufräumen und Putzen 
oder auch verkäuferisches Ta-
lent und Gespür. 

Sowohl beim Flohmarkt als 
auch bei der Kircheninnenren-
ovierung wird sich für jede in-
teressierte Person eine Aufgabe 
finden. 

Das kann der große Vorteil oder 
in „modernerer Ausdruckswei-
se“ ausgedrückt, der Mehrwert 
unseres freiwilligen
Engagements seins: Jede bzw. 
jeder kann sich im Rahmen 
seiner bzw. ihrer Möglichkeiten 
und Fähigkeiten einbringen!  

Denn so vielfältig wie die Auf-
gaben sind, die es zu erledigen 
gibt, damit wir gelungene Pro-
jekte abschließen können, so 
vielfältig sind die Fähigkeiten, 
über die wir alle verfügen und 
die es für ein gelingendes Pfarr-
leben auch braucht.

Seien wir mutig, springen wir 
eventuell auch das eine oder 
andere Mal über unseren Schat-
ten und engagieren wir uns für 
unsere Gesellschaft! Und das 
Großartige dabei ist: Ein jeder/
eine jede im Rahmen seiner/
ihrer Möglichkeiten!

Noch ein kurzer Blick auf den 
Beginn des neuen Jahres: 
Seit über 70 Jahren gehört es 
mittlerweile dazu, dass die 
Sternsinger von Haus zu Haus 
gehen. 

Auch für die Sternsinger-Aktion 
braucht es viele Personen (von 
ganz jung bis auch älter), die 
dazu auf die unterschiedlichste 
Art zum Gelingen beitragen. 

Und es braucht auch eine Per-
son, die dabei den Überblick 
bewahrt und sozusagen der 
Motor ist, damit alles rund läuft. 
An dieser Stelle ein besonderes 
Danke an Marianne Penz, die 
diese Aktion schon seit mehr als 
40 Jahren hauptverantwortlich 
betreut und koordiniert.

 Birgit Gruber
PGR-Obfrau
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Liebe Gutauerinnen 
und Gutauer!

So sind wir immer eingeladen, 
uns als österliche Menschen und 
erlöste Christen auf die Suche 
nach den Heilserfahrungen in 
unserem eigenen Leben und in 
unserer Welt zu begeben.

Jesus hat uns gezeigt, dass Gott 
uns zum Guten, zu einem Leben 
in Fülle (vgl. Joh 10,10) führen 
will. 
Auf ihn können wir vertrauen, 
weil er uns liebt. 

Aus dieser Liebe heraus wächst 
Vertrauen und Zutrauen. So kön-
nen auch wir selbst Jesu frohe 
Botschaft in Wort und Tat ver-
künden und zum leuchtenden 
Licht in der Welt werden. 

Selbst das Flämmchen eines 
kleinen Teelichtes kann der Be-
ginn eines Lichtermeeres sein. 

So wünsche ich uns allen, dass 
Ostern in uns lebendig wird,   
wir die Zeichen der Auferste-
hung entdecken und als erlöste 
Christinnen und Christen leben 
können. 

Johannes Hofer
Kaplan

Kirchenrechnung 2024 - DANKE
Die Kirchenrechnung und der 
Jahresabschluss der Pfarrca-
ritas-Krabbelstube und des 
Kindergartens wurden durch 
den Finanzausschuss sowie 
den Pfarrgemeinderat in ihren 
letzten Sitzungen beraten und 
genehmigt. 

Vorher haben die Rechnungs-
prüfer Andreas Gusenbauer und 
Emmerich Gratzl die Jahresab-
schlüsse eingehend geprüft. 
Herzlichen Dank dafür!

Ein besonderer Dank gilt un-
serer Pfarrsekretärin Monika

Rockenschaub, welche die Jah-
resabrechnungen zeitgerecht 
und sehr umsichtig vorbereitet 
hat. 

In der Kirchenrechnung betru-
gen die Einnahmen € 135.794,45 
und die Ausgaben € 135.255,65. 
Somit ergab sich ein geringer 
Überschuss von € 538,80. 

Sehr erfreulich ist, dass der 
positive Trend bei den Spenden-
einnahmen (Tafelsammlungen, 
Erntedank und sonstigen Spen-
den) auch im Jahr 2024 ange-
halten hat.

Ein großes Danke allen, die fi-
nanzielle Unterstützung für die 
Pfarre erbringen. Somit konnte 
ein Betrag von € 27.000 der 
Baurücklage zugeführt werden. 

Im Namen des Finanzausschus-
ses bedanke ich mich ganz 
herzlich bei allen, die in unserer 
Pfarre ehrenamtlich mitarbei-
ten oder finanzielle Beiträge 
leisten und so zum Gelingen 
unserer Gemeinschaft und dem 
Erhalt unserer Gebäude und 
Anlagen beitragen!

Alois Ebner
Finanzausschuss-Obmann

Mit dem großen Fest „Ostern“ leben wir aus dem Glauben und 
dem tiefen Vertrauen, dass Jesus Christus von den Toten aufer-
standen ist und so den Tod besiegt hat. Nicht nur für sich selbst, 
sondern auch, um uns zu erlösen. In der Heiligen Woche und 
auch in jeder Heiligen Messe feiern wir sein Leiden, Sterben 
und Auferstehen.
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Pfarrleitung

Rund um den Jahreswechsel 
wurde es offiziell: 
Klemens Hofmann, Markus 
Woda und Wolfgang Roth wer-
den als Pfarrvorstand die Lei-
tungsfunktion der gemein-
samen Pfarre ausüben.
 

Alle drei sind im bisherigen 
Dekanat gut verwurzelt und 
kennen die Menschen, die Pfarr-
gemeinden und die Gegeben-
heiten vor Ort. 
Sie bauen auf eine gute gemein-
same Basis auf – sowohl inhalt-
lich als auch persönlich. Für 
den Anfang heißt es, in die neue 
Aufgabe hineinwachsen und das 
Zusammenspiel der 15 Pfarrge-
meinden mit ihren jeweiligen 
Charakteristiken einüben.

Unterstützt wird der Pfarrvor-
stand bei dieser Aufgabe durch 
die Absolvierung eines gemein-
samen diözesanen Lehrgangs.
Alles weitere wird sich im Lauf 
der Zeit zeigen. 

Als gemeinsamen Wahlspruch 
hat sich das Trio bei den Vorge-
sprächen folgende Worte auf die 
Fahne geschrieben:

„Im Miteinander 
Zuversicht, Klarheit 
und Gottvertrauen 

anziehend ausstrahlen.“

Im Miteinander ...weil es nur 
gemeinsam geht.
Zuversicht ...weil es Hoffnung 
braucht.
Klarheit ...weil sie Orientierung 
gibt.
Gottvertrauen ...weil es Gelas-
senheit schenkt.
anziehend ausstrahlen ...weil 
wir im größeren Zusammen-
spiel etwas bewegen möchten.

Markus Woda, Klemens Hofmann, Wolfgang Roth

Rund um den 
Verwaltungsvorstand

Markus Woda wird als Verwal-
tungsvorstand ein reduziertes 
Anstellungsausmaß haben und 
deshalb von einer Referentin 
unterstützt werden.

Regina Walchshofer wird diese 
Stelle übernehmen.
Sie hat jahrelange Berufser-
fahrung (etwa 20 Jahre als Ge-
schäftsführerin eines Handels-
unternehmens und zuletzt im 
diözesanen Bereich Finanzen & 
Verwaltung). 
Auch ihre Erfahrungen als Eh-
renamtliche in der
Pfarrgemeinde Freistadt brin-
gen einen weiteren entschei-
denden Blickwinkel ein.

Pfarrbüro
in St. Oswald/Fr.

Der Bürositz des Pfarrvor-
standes ist im Pfarrhof der 
Pfarrgemeinde St. Oswald ge-
plant. Die Entscheidung wur-
de mit großer Sorgfalt gefällt. 
Ein eindeutiges „JA” zu diesem 
Standort ergab das Votum vom
Dekanatsrat im November 2024. 

Ein Dank gilt der Pfarrgemeinde 
St. Oswald und ihrem Team für 
die herzliche Aufnahme und der 
Bereitstellung der notwendigen 
Räumlichkeiten, die sich schon 
bald mit neuem Leben füllen 
werden.

Wolfgang Roth

Kirche weit denken - Zukunftsweg
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In der Krabbelstube und im Kindergarten 
ist immer viel los

Schikurs 
in Liebenau

So wie in den letzten Jahren 
fand auch heuer im Jänner wie-
der unser traditioneller Schi-
kurs in Liebenau statt. 

35 Schihasen von 4-6 Jahren 
haben mit viel Ehrgeiz und 
Motivation motorische Fertig-
keiten, Koordination, Körper-
beherrschung und Geschick-
lichkeit trainiert. 

Viele andere Herausforderun-
gen, wie z.B. das Gehen und Be-
wegen mit den schweren Schi-
schuhen, die Busfahrten, das 
An-und Ausziehen der warmen 
Schikleidung, das Einlassen auf 
fremde Personen (Schilehrer), 
das aufmerksame Zuhören und 
Umsetzen der Arbeitsaufträge 
wurden ebenfalls gut bewäl-
tigt.

Sternsingeraktion 2025

Der Schikurs war wieder ein 
großer persönlicher Erfolg für 
jedes einzelne Kind und wur-
de mit dem Abschlussrennen 
und viel Applaus der Zuseher 
gekrönt. Ein herzliches Danke 
an mein Team für das außerge-
wöhnliche, zusätzliche Engage-
ment in dieser Sportwoche.

I-O-A, 
der Fasching, 

der war da

Ein weiterer traditioneller 
Höhepunkt ist jedes Jahr die 
Faschingszeit. Lustige Lieder, 
Spiele, Geschichten, Rätsel, 
Kasperltheater, Kinderdisco, 
Kinderschminken, eine Py-
jamaparty, das Verkleidungs-
fest mit Krapfenjause begleite-
ten uns auch heuer durch diese 
bunte Zeit. Die Kinder und mein 
Team hatten viel Spaß dabei.

Anmeldung für 
2025/26

Die Anmeldung für das kom-
mende Arbeitsjahr ist abge-
schlossen. Aufgrund der ge-
burtenreichen, letzten Jahre 
sind alle verfügbaren Plätze im 
Kindergarten vergeben. 

In der Krabbelstube gibt es 
mehr Bedarf als Betreuungs-
plätze zur Verfügung stehen. 
Die zuständigen Personen der 
Bildungsdirektion OÖ wurden 
darüber informiert und die 
erforderlichen Anträge für eine 
etwaige weitere Gruppe gestellt. 

Herzlichen Dank an Pfarre und 
Gemeinde für die gute Zusam-
menarbeit in allen Belangen.

Für das Team der Krabbelstube 
und des Kindergartens 

Pamela Mara

Danke allen Sternsingerinnen 
und Sternsingern, allen Begleit-
personen, allen die uns bewirtet 
haben, allen, die die Kleider 
gereinigt haben.
Es ist eine Freude, dass Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene 
bei dieser großen Aktion mit-
wirken.
Danke allen Spenderinnen und 
Spendern für € 14,448,50 für 
Kinder und Jugendliche in Ne-
pal. 
Möge das Licht und der Segen 
Gottes uns weiterhin begleiten!

Marianne Penz
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Überquerung des Äquators Besuch eines Marktes in Apala - Lira

Die Nachbarn von Alex Otok Pflugübergabe an eine Bäuerin

Willi Lindorfer, Hans Mairhofer, Fredl Atteneder, Susi Gutenthaler, 
Harry Gutenthaler, Inge Atteneder, Willi Lehner

Aktuelles 

Reise nach Uganda 2024 
Land und Menschen kennenlernen, Freunde besuchen, Projekterfolge feiern

Vom 27. November bis 13. Dezember war eine Gruppe von neun Personen aus Gutau in Uganda. 
Das Land, die Begegnungen mit den Menschen, die Schönheiten der Nationalparks und auch die 
schwierigen Bedingungen in einem afrikanischen Land haben vielfältige bleibende Eindrücke 
bei den Reiseteilnehmern hinterlassen. 

Willi Lindorfer berichtet: 
„Nach der Anreise wurden wir 
am Flughafen in Uganda von 
Alex empfangen. Wir übernach-
teten in Kampala und starteten 
am nächsten Tag mit einem 
Guide unsere einwöchige Trek-
king- und Safari-Tour in die Na-
tionalparks von Uganda. 
Die 7-stündige Fahrt führte uns 
durch grüne, schöne Landschaft 
in die Regenwälder des Bwindi 
Parks. 
Die einzigartige, stille Begeg-
nung mit den Berggorillas im 
dichten Dschungel war ein be-
sonders Naturerlebnis für uns.

Weiter ging es dann im Kibale-
Forest zu Schimpansen in freier 
Wildbahn und zum Queen-
Elizabeth-Nationalpark, wo wir 
neben unzähligen Vogelarten 
Elefanten, Antilopen, Giraffen, 
Flusspferde auch einen Löwen 
sahen.
Der mächtige Nil mit den beein-
druckenden Wasserfällen des 
Murchison-Falls-Nationalparks 
und der riesige Victoria-See 
haben uns ebenfahlls sehr be-
eindruckt.

Für uns war es eine sehr beeindruckende Reise mit faszinierter 
Landschaft, vielen Tieren und besonderen Menschen.“

Mehr Informationen gibt’s beim
Reisevortrag am 29. März 2025 

um 20.00 Uhr im Pfarrsaal.
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Unsere Partner beim Entwick-
lungsprojekt der Pfarre – Dr. 
Alex Okot und der Verein AWOC 
in Apala – haben anlässlich 
„30 Jahre Schulgeldprojekt“ zu 
einem Symposium eingeladen. 

Die Veranstaltung hat am 6. De-
zember in Apala, dem Geburts- 
und Heimatort von Alex Okot, 
stattgefunden. Das wesentliche 
Thema der Veranstaltung war, 
wie durch Bildung in einer länd-
lichen, benachteiligten Region 
eine nachhaltige Entwicklung 
für eine bessere Zukunft ange-
stoßen werden kann. 

Beim Symposium haben meh-
rere regionale und lokale Per-
sönlichkeiten sowie Profes-
soren und Studenten der Uni in 
Kampala teilgenommen. Eine 
Polizeimusikkapelle hat einen 
großen Festzug mit uns Gästen 
aus Gutau, aktuell unterstütz-
ten Schülern und deren Eltern 
angeführt.
 
Alex Okot schilderte seinen 
persönlichen Werdegang, die 
große Bedeutung von Schule 
und Bildung für die Menschen 
im ländlichen Gebiet und ap-
pellierte an alle, dieses Projekt 
zu fördern.

„30 Jahre Schulgeldprojekt“

Ein Chor aus den aktuell un-
terstützten Schülerinnen und 
Schülern brachte in einem 
schönen Lied ihre Dankbarkeit 
gegenüber den Projektverant-
wortlichen vor Ort und gegen-
über den Spendern aus Gutau 
zum Ausdruck. 

Wir konnten uns vor Ort davon 
überzeugen, dass die Gelder aus 
Gutau gut und sinnvoll verwen-
det werden. 

In vielen persönlichen Begeg-
nungen wurde immer wieder 
für die Hilfe aus Gutau gedankt. 
Diesen Dank geben wir an alle 
Spenderinnen und Spender, die 
in verschiedener Weise dieses 
Entwicklungsprojekt in Uganda 
unterstützen, sehr gerne weiter. 

Mit für uns relativ kleinen Bei-
trägen kann bei den Jugend-
lichen in der Region Lira-Apala 
ganz Großes bewirkt werden. 

Alois Ebner

Zahlreiche ehemals unterstütze 
Personen haben eindrucksvoll 
dargelegt, wie sich ihr persön-
licher Bildungs- und Lebensweg 
durch das Schulgeld aus Gutau 
verbessert und zu einem Leben 
in gesicherter Existenz beige-
tragen hat.

Von den in den 30 Jahren un-
terstützten Schülerinnen und 
Schülern haben 97 % ihre Aus-
bildung erfolgreich beendet 
und einen Beruf, von dem sie 
leben können. Diese Tatsache 
wirkt sich auch positiv auf die 
gesamte Familie aus. 

Spendenkonto der Pfarre für Uganda:
IBAN: AT03 3446 0805 0531 2038

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
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Mediathek
Starkes Team - gute Arbeit

Wöchentlich leistet das Team 
der mediathek derzeit einen 
Arbeitsaufwand von ungefähr 
35 Wochenstunden im Jahres-
durchschnitt. 
Dazu zählen neben den Öff-
nungszeiten alle Arbeiten, die 
im Hintergrund von etwa 20 
fleißigen Frauen und Männern 
geleistet werden:
Recherche, um die beliebtesten 
Medien zu besorgen, Einkauf 
in den regionalen Buchhand-
lungen, Erstellen von Katalogi-
saten für einen reibungslosen 
Verleih, Vorbereitung der Me-
dien für den Verleih, Teilnah-
me an regelmäßigen Bespre-
chungen, Vorbereitung und 
Durchführung von ca. 12 Ver-
anstaltungen im Jahr, Adminis-
trationstätigkeiten, regelmäßi-
ger Besuch von Fortbildungen 
und arbeiten zu den Öffnungs-
zeiten. 

Damit unser Team gut 
funktioniert, unterneh-
men wir gerne immer wie-
der gemeinsam etwas! 
So waren wir auch heuer als 
Gruppe am Pfarrball vertre-
ten. Verkleidet als Pfarrwein, 
der, wie Sie vielleicht wissen, 

in der mediathek während der 
Öffnungszeiten erhältlich ist.

Im Februar besuchte das Team 
der mediathek die Zeugfärbe-
rei, um einen Workshop zu ab-
solvieren. 
15 Teammitglieder durften den 
Reservedruck mit Schablonen 
und das Färben mit der japani-
schen Shibori-Technik auspro-
bieren. Es wurde viel gelacht 
und dennoch mit ernsthaftem 
Engagement gearbeitet, sodass 
alle Teilnehmerinnen schöne 
Textilien mit nach Hause neh-
men konnten. 
Wir bedanken uns sehr herz-
lich bei Janina und Martin, die 
uns die Arbeit in der Zeugfär-
berei nähergebracht haben. 
Den Abend ließen wir dann ge-
meinsam  bei  einem   gemüt-
lichen Abendessen ausklingen.

Voller Motivation sind wir so-
mit ins neue Jahr gestartet und  
haben auch schon eine Veran-
staltung absolviert: 
„Der bienenfreundliche Gar-
ten“ fand am Valentinstag statt 
und  wurde gemeinsam mit 
den ImkerInnen aus Guta be-
worben.

57 Personen nahmen an die-
sem informativen Abend teil. 

Gemeinsam mit der Uganda-
Reisegruppe bietet das Team 
der mediathek am 29. März um 
20.00 Uhr im Pfarrsaal einen 
Abend an, der die Eindrücke 
und Erfahrungen der 9-köpfi-
gen Gruppe in Wort und Bild, 
aber auch mit dem Geschmack 
von Afrika näherbringt. 
Außerdem wird gezeigt, wie 
sich das Schulgeld-Projekt  
über den Verlauf von 30 Jahren 
entwickelt hat. 

Am Sonntag, 6. April gestaltet 
das Team der mediathek den 
Familiengottesdienst um 09.30 
Uhr und freut sich über zahlrei-
che Familien, die mitfeiern.

Ö f f n u n g s z e i t e n :  
Sonntag:  9:00 - 11:00 Uhr 
Mitwoch: 8:00 - 10:30 Uhr 
                  17:30 - 19:30 Uhr 
Freitag:   16:30 - 19:00 Uhr 
Tel. : 0688/86 65 923
office@mediathek-gutau.at

Für das Team der mediathek 
Susanne Gutenthaler 
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Katholische Frauenbewegung 

Herzlichen 
Glückwunsch zum 

„runden“ Geburtstag

Wir freuen uns mit dir, lie-
be Frau Maria Höller und 
wünschen dir viel Glück, Ge-
sundheit, Freude und Segen. 
Weiterhin so viel Kraft und 
Durchhaltevermögen für dein 
Wirken in der KFB und in so 
vielen Diensten für die Pfarre, 
besonders im sozialen Bereich, 
in der Pfarrleitung und in der 
Liturgie. 

Liturgiegruppe

Familienfasttag 2025

Die Spenden zum Familienfast-
tag unter dem fortgeführten 
Motto „Klimagrechtigkeit“ er-
möglichen wertvolle Initiativen 
für Frauen im globalen Süden. 

Dazu gehören die Programme 
der im Südwesten Kolumbiens 
agierenden Kooperationsorga-
nisation Sercoldes. 
Durch dieses Netzwerk von 
und für Frauen erhalten indi-
gene Kolumbianerinnen wie 
Aida Jacanamejoy Miticanoy, 
Ines Narváez Jacanamijoy oder 
Waldina Muñoz Martínez Coa-
ching als Führungspersonen 
und Umweltaktivistinnen. 
Bewusstseinsbildende Maß-
nahmen zur Erkennung von 
kolonialen Strukturen und 
sozialen Ungleichgewichten 
erweitern den Handlungs-
spielraum für die Frauen. 
Gleichzeitig multiplizieren sich 
dadurch positive Effekte in die 
Gemeinschaft und bewirken 
nachaltige politische Entschei-
dugen. 

Spendenkonto
AT83 2011 1800 8086 0000

Palmbesenverkauf der KFB 
am Samstag, 5. April und Sonn-
tag, 6. April 2025 nach den Got-
tesdiensten.

Es gibt Osterbrot für alle nach 
der Osternacht von der KFB!

Maiandacht der KFB mit der 
Kopftuch-, Hut- und Goldhau-
bengruppe am Freitag, 30. Mai 
2025 um 19.00 Uhr in der Alt-
zinger Kapelle.

Dort, wo mutige Frauen wir-
ken, erblüht die Erde, erblüht 
das Leben! Danke!

Für das Team der KFB
Marianne Penz 

„Wo Gott die Erde berührt, da 
wird sie erblühn!“ 

Wenn Kinder in der Kirche mit-
wirken, da blüht das Leben auf.
Danke für die frohen Lieder, 
die Begeisterung und den 
Schwung, den die Liturgiegrup-
pe immer wieder in unsere 
Gottesdienste bringt. 

Wir freuen uns auf den „Hosan-
na – Tanz“ am Palmsonntag!

Marianne Penz 
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Dank an Martha und Johanna
Danke an Frau Martha Gruber 
und an Frau Johanna Rocken-
schaub für 20 Jahre Verkündi-
gung und der Feier von Wort-
gottesdiensten. 

Obfrau Birgit Gruber würdig-
te mit ihren Worten bei der 
Jahresdankandacht das große 
Engagement von Martha und 
Johanna. Und Kaplan Johannes 
Hofer   überreichte den   beiden 

„Wo Gott die Erde berührt, da wird sie erblühn!“

im Namen der gesamten Pfarre 
kleine Geschenke. 

Diese große ehrenamtliche 
Aufgabe, die Martha Gruber 
und Johanna Rockenschaub ne-
ben vielen anderen Diensten in 
der Pfarre geleistet haben, kön-
nen wir nur mit einem großen 
Danke und mit einem  Vergelt´s 
Gott bezahlen.  

Marianne Penz 

Gott berührt uns mit seiner 
Liebe, mit seiner Hoffnung. 
Wir feiern in der Fastenzeit 
und beim großen Osterfest, 
dass Gott immer wieder Leben 
schenkt. In der Natur, wenn al-
les wieder zu blühen beginnt. 
An einem neuen Morgen, wenn 
die Sonne uns weckt. Nach 
Krankheit und Trauer, wenn 
Gesundheit und Freude wieder 
ins Leben kommen. 
Miteinander wollen wir das Le-
ben feiern und laden alle herz-
lich dazu ein. Die Osterkrippe 
mit den Schwarzenberger Bi-
belfiguren wird uns auch heuer 
wieder mit den biblischen Bil-
dern das Geheimnis von Ostern 
näher bringen. 
In den Kartagen feiern wir in 
diesem Jahr jeweils einen Got-
tesdienst, damit durch das ge-
meinsame Feiern, die Gemein-
schaft mehr spürbar wird. 

Wir laden ein:
- Am Palmsonntag um 07.30 
Uhr zur Frühmesse und um 
09.15 Uhr zur Palmweihe bei 
der Schule, zum Festzug und  
zur Eucharistiefeier in der Kir-
che. 

- Am Gründonnerstag um 
19.30 Uhr zur Abendmahlsfei-
er mit den Erstkommunion-
kindern, mitgestaltet vom Kir-
chenchor.

- Am Karfreitag um 15.00 Uhr 
zum Mysterienspiel und zur 
Kreuzverehrung, mitgestaltet 
von der Liturgiegruppe.

- Am Karsamstag um 20.00 
Uhr zur Feier der Osternacht, 
mitgestaltet vom Kirchenchor,  
von Lichtträgerinnen und Mi-
nistranten. Die Liturgiegruppe 
bietet Kerzen zum Kauf für die 
Osternacht an.

- Am Ostersonntag um 07.30 
Uhr zur Ostermesse und um 
09.30 Uhr zum Hochamt zur 
Auferstehung Jesu. 
Der Kirchenchor singt die 
„Missa Brixinensis“ von Stefan 
Trenner mit Bläserquintett, 
Pauke und Orgel.

- Am Ostermontag um 09.30 
Uhr zur Ostermesse. 

- Am   Freitag,  25. April  2025, 
um 10.00 Uhr zur Ostermesse 
in der WG – Schloss Haus. 

- Am Samstag, 26. April 2025,  
zur Wallfahrt nach Kaltenberg. 
Abgang um 07.00 Uhr bei der 
Haselmühle.

- Im Mai jeweils donnerstags 
um 19.30 Uhr zu den Maian-
dachten in der Kirche.
Bitte um Bekanntgabe in der 
Pfarrkanzlei, wo und wann in 
den Dörfern und bei den Kapel-
len Maiandachten gefeiert wer-
den. Wir möchten die Termine 
für jene, die mitfeiern möchte, 
sichtbar machen. 

- Am Mittwoch, 28. Mai 2025,  
zur Bittprozession mit Bitt-
messe. Abgang um 08.00 Uhr 
bei der Kirche!

Danke allen, die so wie unsere 
Ministranten, mit Freude bei 
den Gottesdiensten mitgestal-
ten. Danke für alle Dienste und 
für jedes Mitwirken in der Kir-
che und in  der  Pfarrgemeinde.                    

 Für das Team des FA Liturgie 
Marianne Penz  

Aktuelles
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Erstkommunion 2025
„Miteinander wachsen“

Startgottesdienst mit Erneuerung des Taufversprechens
Mit dem Startgottesdienst am 
Sonntag, 9. Februar, haben sich 
28 Kinder der 2. Klassen, unter 
dem Motto „Miteinander wach-
sen“, auf den Weg zum Fest der 
Erstkommunion gemacht. Als 
besonderen Moment erlebten 
die Mädchen und Jungen da-
bei die Erneuerung des Tauf-
versprechens, wobei sie von 
ihren Paten/Beiständen stär-
kend unterstützt wurden. Für 
die   musikalische Untermalung 
sorgten Birgit Gruber (Gitarre), 
Martina Lamplmayr (Querflö-
te) und Johannes Penz (Cajon). 

Durch die   Mitgestaltung der 
Kinder mit ihren Liedern und 
Bewegungen, ihren Texten und 
ihrer Freude, wurde es ein sehr 
lebendiger Gottesdienst. 
Um    die Kinder gut auf den 
großen Festtag der Erstkom-
munion vorzubereiten, werden 
sie in den nächsten Wochen 
neben dem Religionsunterricht 
auch von 14 Tischmüttern be-
gleitet und unterstützt, wo sie 
gemeinsam abwechslungsrei-
che Gruppenstunden erleben 
und die Kirche erkunden wer-
den.

Jesus sagt:
„Ich bin 

der Weinstock,  
ihr seid 

die Reben“

Herzliche Einladung 
zum Festgottesdienst 
der Erstkommunion  

am 25. Mai 2025
um 09.30 Uhr 

Lisa Wolfsegger 

Aus dem Pfarrleben
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Aus dem Pfarrleben

Derzeit bereiten sich 24 Jugend-
liche auf das Sakrament der Fir-
mung vor. Dies ist ein wichtiger 
Schritt auf ihrem Lebensweg, 
der nicht nur eine Stärkung, 
sondern auch eine Einladung 
ist, die eigene Beziehung zu 
sich selbst, aber auch zu Gott 
zu vertiefen. 

Hl. Firmung am            
17. Mai um 10.00 Uhr 

in der Pfarrkirche
Das Sakrament wird gespendet 
von Mag. Michael Münzner. Wir 
freuen uns auf ein schönes, ge-
meinsames Fest.

In der Vorbereitung auf die 
Firmung erfahren die Jugend-
lichen, dass Fehler Teil des Le-
bens und ok sind. 

Fehler passieren, das Leben geht weiter – 
Auf dem Weg zur Firmung

Jeder Fehler bietet die Möglich-
keit, zu wachsen und Neues zu 
lernen. 
Diese Erkenntnis ist nicht nur 
für den Glaubensweg von Be-
deutung, sondern prägt auch 
die persönliche Entwicklung 
der Jugendlichen. 
Denn das Leben geht weiter und 
mit jedem Schritt kommen neue 
Erfahrungen und Herausforde-
rungen.

Um die Gemeinschaft zu stärken 
und den Firmlingen eine Platt-
form zu bieten, haben wir ver-
schiedene Aktivitäten geplant. 
Besondere Höhepunkte werden 
das Firmwochenende und der 
Patennachmittag sein, bei dem 
die Firmlinge gemeinsam mit 
ihren Paten Zeit verbringen und 
sich austauschen können. 

Pfarrcafe
Weiters laden die Firmkandi-
daten die Pfarrbevölkerung zum 
Pfarrcafé 

am Palmsonntag, 13. April
nach den Gottesdiensten herz-
lich ein. 

Dies wird eine gute Gelegenheit 
sein, die Firmlinge kennenzu-
lernen, sich auszutauschen und 
gemeinsam zu feiern.

Ratschen
Darüber hinaus wird in der Kar-
woche mit dem Osterratschen 
ein Projekttag stattfinden, der 
den Jugendlichen die Möglich-
keit gibt, sich aktiv einzubrin-
gen.

Für das Firmteam
Manfred Mitmannsgruber

Hinten v. l. n. r.: Sebastian Klug, Moritz Glinsner, David Schmollmüller, Samuel Rampetsreiter, Lorenz Affenzeller, 
Simon Fischer, Maximilian Mairböck, Lukas Strauß, Jana Traxl

Vorne v. l. n. r.: Tobias Quast, Lena Gusenbauer, Norah Sophie Prückl, Lisa Kastler, Hanna Schmollmüller, Lara Mitterlehner, 
Marlene Zeinlinger, Selina Fischer, Marie-Christin Brunner, Julia Füxl

Nicht am Bild: Sophia Kastler, Sarah Krenner, Julius Meyer, Anika Ruhmer
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Was ist NEU?

- Der Flohmarkt findet im und 
rund um das PFARRHEIM statt.
- Der Flohmarkt findet an EINEM 
Tag – Samstag, 28. Juni 2025 – 
statt.
- Ab 17.00 Uhr wird ein DÄM-
MERSCHOPPEN mit buntem 
Rahmenprogramm und Tombo-
la-Verlosung veranstaltet.

Was ist ALTBEWÄHRT?

- Es wird wieder GUT SOR-
TIERTES ANGEBOT zum Kauf 
angeboten.
- Für das LEIBLICHE WOHL wird  
bestens gesorgt.
- Es gibt wieder ein großes GE-
WINNSPIEL.
- Der REINERLÖS wird für un-
sere Pfarre – dieses Mal für die 
Kircheninnenrenovierung – ver-
wendet.

BITTE und DANKE

Wir bitten wieder herzlich um 
Sachspenden und um Ihre/
deine aktive Mithilfe beim und 
rund um den Flohmarkt, z.B. 
als Verkäufer*in und Käufer*in 
der Tombolalose und Waren, als 
Kellner*in, Küchenhilfe oder als 
Helfer*in beim Auf- und Abbau-
en oder Her- und Wegräumen.

Herzlichen Dank an alle 
Helfer*innen im Voraus!

SACHSPENDEN 

können zu folgenden Terminen 
beim/im Pfarrheim abgegeben 
werden:
- Mi, 18. Juni, 13.00 – 19.00 Uhr
- Fr, 20. Juni, 08.30 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 19.00 Uhr

Herzliche Einladung zum großen Pfarrflohmarkt 
am 28. Juni 2025

- Sa, 21. Juni, 08.30 – 13.00 Uhr
- Mo, 23. Juni, 13.00 – 19.00 Uhr

GESAMMELT werden:

- Bekleidung und Wäsche
- Schuhe, Taschen
- Vorhänge
- Geschirr und Haushaltswaren
- Bilder, Uhren, Antiquitäten
- Spielsachen
- Bücher, LPs, CDs, DVDs
- Elektrogeräte (funktionierend)
- Flachbildschirme, Notebook, 
Laptop
- Werkzeuge, Maschinen, land-
wirtschaftliche Geräte
- Optische Geräte
- Vollholzmöbel, kleine Möbel 
(zusammengebaut)
- Öfen
- Sportgeräte, Fahrräder
- Bastelarbeiten

Bitte beachten Sie, dass wir 
generell nur gereinigte Waren 
übernehmen! 

NICHT ANGENOMMEN 
WERDEN:

Fernseher (nicht HD-fähig), 
Computer, Kühlgeräte, Auto-
reifen, Matratzen, rahmenlose 
Glasbilderrahmen sowie Gegen-
stände, für die ein Entsorgungs-
beitrag zu entrichten ist.

PROGRAMM:

- Flohmarktverkauf ab 07.00 
Uhr
- Dämmerschoppen ab 17.00 
Uhr mit buntem Rahmenpro-
gramm und Tombola-Verlosung

Nutzen Sie die Möglichkeit zum 
gemütlichen Stöbern und zum 
geselligen Abendausklang beim 
Dämmerschoppen. 

Wir freuen uns auf 
Ihr/euer Kommen. 

Das Flohmarkt-Team

Es ist wieder soweit. Am 28. Juni 2025 findet wieder der große, traditionelle Pfarrflohmarkt statt.
Doch so ganz „altbewährt“ ist er heuer nicht – es gibt auch ein paar Änderungen bzw. neue Ideen.

GEWINNSPIEL

Herzlichen Dank an alle Sponsoren für ihre Unterstützung mittels 
Sach- und Geldspenden!
Die ausgefüllten Abschnitte der Tombolalose können bei den Ort-
schaftsvertretern abgegeben oder in den Postkasten beim Pfarrhof 
eingeworfen werden.
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Für die geplante Innenrenovie-
rung der Pfarrkirche (Ausmalen 
der Wände, Lautsprecheranlage 
mit Induktionsschleife und Ver-
besserung der E-Installation 
sowie Beleuchtung) liegt nun 
die konkrete Kostenschätzung 
seitens des Baureferats der Di-
özese Linz vor. 
Auf Basis dieser Kostenschät-
zung haben der Finanzaus-
schuss und der Pfarrgemeinde-
rat folgenden Finanzierungs-
plan beschlossen:
Rücklagen der Pfarre:
€ 100.000,00
Eigenleistungen (Robot):
€ 20.000,00
Zukünftige Finanzmittel der 
Pfarre (Flohmarkt, Haussamm-
lung, Erntedankspenden):
€ 65.000,00
Förderung Bundesdenkmalamt:
€ 10.000,00
Förderung Land OÖ:
€ 10.000,00
Zuschuss der Diözese Linz:
€ 82.500,00
Fremdfinanzierung:
€ 42.500,00
Gesamtmittel und -kosten:
€330.000,00

Der Bauausschuss der Diözese 
hat unser Bauvorhaben in der 
Sitzung am 26.02.2025 behan-
delt und die kirchenbehördliche 
Genehmigung erteilt.
Damit kann die Umsetzung ge-
startet werden. In den letzten 
Wochen wurden die ausführen-
den Firmen beauftragt und ein 
grober Terminplan erstellt. 

Start nach Ostern
Bereits nach Ostern wird mit 
vorbereitenden Arbeiten bei der 
E-Installation am Dachboden 
der Kirche begonnen. 
Dabei soll ein großer Teil schon 

durch Eigenleistungen (Monta-
ge von Kabeltassen, vorberei-
tende Kabelverlegung) ausge-
führt werden. 

Weitere Terminplanung:
28. Juni:
Flohmarkt zur Finanzierung
Ab Mitte Juli:
Gestaltung des Pfarrsaales für 
die Gottesdienste während der 
Bauzeit; Abdeck- und Ausräum-
arbeiten in der Kirche; Abschla-
gen des Verputzes in Sockelbe-
reichen, Stemmarbeiten
Anfang August:
Gerüstmontage

Kircheninnenrenovierung – der Start ist nahe!

Die Elektroinstallation entspricht nicht 
mehr dem heutigen Stand.

In der Taufkapelle wurde vom 
Restaurator eine Musterfläche gemalt.

August/September:
Verlegung von Installations-
leitungen für Beschallung und 
Induktionsanlage, Elektroin-
stallation, Verputzarbeiten, 
Malerarbeiten, Steinreinigung
Ende September bis Ende 
Oktober: 
Montage der Beleuchtungskör-
per, Gerüstabbau, Reinigung, 

Wiedermontage der entfernten 
Einrichtung.

Die Arbeiten sollen somit bis Al-
lerheiligen abgeschlossen sein 
und wir freuen uns darauf, dann 
wieder in der renovierten und 
freundlich gestalteten Pfarrkir-
che Gottesdienste zu feiern.

Eigenleistungen
Für die vorgesehenen Eigenlei-
stungen brauchen wir immer 
wieder freiwillige Helfer und 
Helferinnen. Wir ersuchen alle 
Männer, Frauen und Jugend-
liche um die Bereitschaft zur 
Mitarbeit, gerne nehmen wir ab 
sofort Meldungen zur Mitarbeit 
in der Pfarrkanzlei entgegen. 
Wir bitten vor allem auch um 
flexible Bereitschaft zur Hilfe, 
wenn Ortschaftsvertreter oder 
Pfarrgemeinderäte darum an-
fragen.
 
Unsere Pfarrkirche ist ein Ver-
sammlungs- und Feierraum 
für den gesamten Ort, für alle 
Gutauerinnen und Gutauer. Die 
Menschen in Gutau sind die 
Träger und Gestalter unserer 
Gemeinde-, Vereins- und Fami-
liengottesdienste. Viele schöne 
Feiern durften wir in unserer 
Pfarrkirche schon erleben und 
etwas von der Nähe und Beglei-
tung Gottes erfahren. Unsere 
Feiern brauchen auch einen 
passenden baulichen Rahmen, 
dieser soll durch die Innenre-
novierung wieder schöner und 
ansprechender werden. 
Wir danken für die bisher große 
Bereitschaft zur Mithilfe und 
bitten darum, wenn diese in 
vielfältiger Weise in den näch-
sten Monaten notwendig ist.

Für den FA Finanzen
 Alois Ebner
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Taufen
J e d e s  K i n d  b r i n g t  d i e  B o t s c h a f t ,  d a s s  G o t t  d i e  Lu s t  a m  M e n s c h e n  
noch nicht verloren hat. (Tagore)

Verstorbene
Auferstehen ist unser Glaube – Wiedersehen unsere Hoffnung – Gedenken unsere Liebe

Chronik

23. November:
Leander Montgomery, Eltern: Verena und Patrick 
Montgomery, Hundsdorf
30. November:
Klaus Payer, Eltern: Ida Hinterleitner und Peter 
Payer, Hundsdorf
22. Februar:
Olivia Eder, Eltern: Kristina Mostbauer und     

Leopold Eder, Tannbach
23. Februar:
Emma Malia Pree, Eltern: Magdalena und Robert 
Pree, Fürling
2. März:
Clemens Lamplmayr, Eltern: Madlene Kastl und Paul 
Lamplmayr, Schöferhof

21. November:
Rudolf Stütz, U. Südhangstraße 8, 89 Jahre
11. Dezember:
Friedrich Schwarzenberger, Am Sonnenhang 4, 
90 Jahre
Johann Pölz, Fürling 7, 60 Jahre
22. Dezember:
Rosa Schaller, Erdmannsdorf 30, 92 Jahre

25. Dezember:
Wilhelm Latzelsperger, Marktlplatz 14, 91 Jahre
28. Jänner:
Leopoldine Wagner, Ringstraße 8, 97 Jahre
18. Februar:
Cäcilia Mayr, Pregartnerstraße 3, 88 Jahre
26. Februar:
Josef Lamplmayr, Vogelsangstraße 29, 86 Jahre
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Pfarrliche Termine Frühling 2025
Sonntag 13. April Palmsonntag

07.30 Uhr Gottesdienst
09.15 Uhr Palmweihe vor der Schule – Einzug in die Kirche

Donnerstag 17. April Gründonnerstag
19.30 Uhr Feier des letzten Abendmahles

Freitag 18. April Karfreitag
15.00 Uhr Kinderliturgie zum letzten Weg Jesu mit Kreuzverehrung 

Samstag 19. April Karsamstag
20.00 Uhr Osternacht mit Lichterfeier

Sonntag 20. April Ostersonntag
06.00 Uhr Abgang bei der Kirche zur Osterfeier am Höllberg
07.30 Uhr Ostergottesdienst
09.30 Uhr Festgottesdienst - Missa Brisinensi von Stefan Trenner

Montag 21. April Ostermontag
09.30 Uhr Ostergottesdienst

Freitag 25. April 10.00 Uhr Ostergottesdienst in der WG - Schloss Haus
Sonntag 04. Mai 09.30 Uhr Festmesse zum Färbermarkt
Samstag 17. Mai 09.30 Uhr Firmung mit Abt Reinhold Dessl
Sonntag 18. Mai 09.30 Uhr Gottesdienst der Feuerwehren und des Kammeradschafts-

bundes
Sonntag 25. Mai 09.00 Uhr Erstkommunion
Donnerstag 19. Juni 09.00 Uhr Fronleichnam – Festmesse am Marktplatz mit anschlie-

ßender Prozession zu Alzinger Kapelle
Samstag 28. Juni Pfarrflohmarkt
Sonntag 06. Juli 09.30 Uhr Fest der Ehejubilare

Caritas Haussammlung 
2025

„Mit dem Herzen sehen“

Menschen befinden sich oft aus 
ganz unterschiedlichen Grün-
den in Notlagen, sei es durch 
plötzliche Arbeitslosigkeit, 
Krankheit, Altersarmut oder 
familiäre Schicksalsschläge.

In Gutau möchten wir heuer 
auch wieder, wie in den Vorjah-
ren, nach den Gottesdiensten 

am Samstag, 26.04. und Sonntag, 
27.04. um Ihre Spende bitten.
Die Spenden aus der Haus-
sammlung ermöglichen der 
Caritas rasche, unbürokratische 
und nachhaltige Hilfe.

Gerne können Ihre Spende auch 
mit dem beigelegten Erlag-
schein überweisen.

Weitere Erlagscheine finden sie 
auch am Schriftenstand in der 
Kirche. 
Ihre Spende ist auch steuerlich 
absetzbar.

Herzlichen Dank 
für Ihre Unterstützung!

Für dem Sozialausschuss
Maria Höller

Aktuelles aus der Pfarre gibt‘s auch unter
http://www.pfarre-gutau.at


